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 VVOORRWWOORRTT  DDEESS  OORRTTSSFFEEUUEERRWWEEHHRRKKOOMMMMAANNDDAANNTTEENN 
 

Geschätzte Bevölkerung, liebe Freunde und Gönner unserer Feuerwehr,  
liebe Leserinnen und Leser des neuen Jahresberichtes 2010!  
 

Mit unserem Jahresbericht, welcher bereits zum 10. Mal in dieser Form erscheint, 
dürfen wir Sie über unsere Tätigkeiten im Berichtsjahr 2010 informieren. Es freut mich 
besonders, dass unser neuer Schriftführer Bm Martin Schönleitner die Erstellung eines 
Jahresberichtes für die Feuerwehr Golling - ergänzt durch neue Ideen und ein 
modernes Layout - weiterführt und diesen Tätigkeitsbericht bereits mit 1. Jänner fertig 
stellen konnte. Der breit gefächerten Öffentlichkeitsarbeit mit Homepage, 
Presseberichten, Information der Bevölkerung und der Erstellung von Jahresberichten wurde unter meinem 
Vorgänger ABI Erich Hettegger bereits ein hoher Stellenwert eingeräumt. Wir werden auch weiterhin über 
unsere Leistungen aktuell und transparent informieren; diese Arbeit machen wir in Hinblick auf die positive 
Resonanz sehr gerne und dazu fühlen wir uns auch weiterhin in dieser umfangreichen Form verpflichtet. 
 

Ein sehr arbeitsreiches und auch zukunftsweisendes Jahr liegt hinter uns, nicht nur die Gesamtanzahl von 
14.791 geleisteten Stunden belegt dies. Neben dem intensiven Bekleidungsprojekt und der Übergabe der 
neuen Schutzbekleidung KS04 an alle aktiven Mitglieder am 2. Dezember wurde am 29. Mai unsere neue 
Teleskopmastbühne in Dienst gestellt. Das Aufnahmealter bei der Feuerwehrjugend wurde auf 10 Jahre 
gesenkt, mit dieser Entscheidung konnten wir die Anzahl der Mitglieder auf 13 Jugendliche erhöhen. Eine 
Maßnahme, die sich in einigen Jahren wiederum positiv auf den Mitgliederstand und den Erhalt des 
freiwilligen Feuerwehrwesens auswirken wird. Zusätzlich konnten wir noch viele kleine Bereiche in der 
Infrastruktur verbessern und sämtliche sicherheitsrelevanten Geräte und Ausrüstungsgegenstände erneuern. 
Dazu haben wir noch unseren Feuerwehrball, das 39. Egelseefest und einen großen Tag der offenen Tür 
erfolgreich durchgeführt. Und zum Ende des Jahres wurden noch weitere wichtige Vorhaben eingeleitet: Die 
Planung zur Anschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeuges, der Abschluss des Bekleidungsprojektes mit 
einer ergänzenden KS03 Dienstbekleidung und der Test von Einsatzhelmen. Dies alles sind einzelne 
Bausteine, um einen ordentlichen Dienstbetrieb sicher zu stellen und damit die an uns geforderten Aufgaben 
als öffentliche Sicherheitseinrichtung auch in Zukunft erfolgreich bewältigen zu können. 
 

Insgesamt 141 Einsätze bzw. Hilfeleistungen wurden 2010 von unseren aktiven Mitgliedern geleistet, damit 
war dieses Jahr ein sehr einsatzreiches Jahr. Neben 15 Brandeinsätzen haben uns noch 126 technische 
Einsätze gefordert. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei jedem Einzelnen, vom 
Jugendfeuerwehrmann bis zu unseren nichtaktiven Kameraden und von den Marketenderinnen bis hin zu 
unserer aktiven Mannschaft ganz herzlich für den persönlichen Einsatz, die Mitarbeit und Kameradschaft 
bedanken. Wir können stolz darauf sein, freiwillig und unentgeltlich rund um die Uhr für die Sicherheit von 
über 4.100 Einwohnern, Gästen und Durchreisenden zu sorgen. 
 

Bedanken möchte ich mich bei Bürgermeister Anton Kaufmann mit der gesamten Gemeindevertretung für 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit und die bereitgestellten Mittel, um wichtige Vorhaben umsetzen zu 
können. Für die gute Zusammenarbeit auf Landes-, Bezirks-, und Abschnittsebene gilt der Dank dem LFV 
Salzburg mit LFK LBD Leo Winter, BFK OBR Anton Schinnerl, AFK BR Josef Wintersteller und den weiteren 
Abschnitts- bzw. Ortsfeuerwehrkommandanten sowie Sachbearbeitern. 
 

Besonders bedanken möchte ich mich bei den vielen Gönnern, Sponsoren und Firmen, die uns über das 
gesamte Jahr hinweg und nun speziell bei der Anschaffung des Mannschaftstransportfahrzeuges 
unterstützen, damit wir dieses im Jahr 2011 in Dienst stellen können. 
 

Und ein abschließendes „Danke“ an unsere Bevölkerung von Golling für die Unterstützung und das Vertrauen 
in ihre Feuerwehr – wir können Ihnen versichern, jederzeit bereit zu stehen, wenn Sie uns brauchen! 
 

Ihr Ortsfeuerwehrkommandant 
HBI Peter Schluet  
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 VVOORRWWOORRTT  DDEESS  SSCCHHRRIIFFTTFFÜÜHHRREERRSS 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser unseres Jahresberichtes 2010!  
 
Als neuer Schriftführer unserer Feuerwehr freut es mich sehr, den 
umfangreichen Jahresbericht der FF Golling weiterzuführen. Es ist uns 
wiederum gelungen, diesen Jahresbericht sofort zum Ende des Berichtjahres 
bzw. zum Beginn des neuen Jahres für Sie fertig zu stellen. Ein herzlicher Dank 
hierfür an sämtliche Sachbearbeiter und Bereichsverantwortliche unserer 
Feuerwehr, die ihre Berichte pünktlich zum Jahreswechsel für diesen 
Jahresbericht zur Verfügung gestellt haben. Nur so konnten wir erneut für 
einen zeitgerecht erscheinenden Tätigkeitsbericht sorgen, der möglichst Ihr Interesse weckt und in 
welchem sicherlich für jeden etwas Interessantes dabei ist. Den Jahresbericht 2010 haben wir auch 
im Layout verändert - wir hoffen, dass Ihnen das neue Design gefällt.  
 
Gleich zu Beginn des letzten Jahres stand für unsere aktiven Mitglieder die Neuwahl des 
Ortsfeuerwehrkommandanten auf dem Programm. Der bisherige OFK ABI Erich Hettegger stellte 
nach 10 Jahren diese Funktion zur Verfügung, sein Nachfolger HBI Peter Schluet wurde mit 
eindeutiger Mehrheit in das neue Amt gewählt. Mit ihm kamen auch neue Mitglieder in den 
Ortsfeuerwehrrat, ebenso verstärken neue Sachbearbeiter das Team. Nach einem sehr 
arbeitsintensiven Jahr, in dem es auch einige Veränderungen gab, kann man den neuen 
Entscheidungsträgern für die bisher geleisteten Arbeiten und Entscheidungen innerhalb der 
Feuerwehr nur Lob und Anerkennung aussprechen. Wir hoffen, dass die erfolgreiche Arbeit auch 
weiterhin mit dem gleichen Elan und Einsatz fortgeführt wird.   
 
Das Jahr 2010 war wiederum ein sehr einsatzreiches Jahr: 141 Hilfeleistungen im Dienste unserer 
Bevölkerung. Das ist mehr als ein Einsatz jeden 3. Tag, eine beachtliche Zahl für eine freiwillige 
Feuerwehr! Etliche Brände, Suchaktionen nach vermissten Personen, viele technische Einsätze wie 
u.a. zahlreiche Fahrzeugbergungen am Ende des Jahres waren die Einsatzhöhepunkte 2010. Dazu 
kommen noch tausende Stunden für Schulung, Ausbildung, Verwaltung und unsere wichtige 
Jugendarbeit. Wir haben Ihnen auf den kommenden Seiten wieder Auszüge aus dem 
Einsatzgeschehen, umfangreiche Statistiken sowie viele andere interessante Informationen 
zusammengefasst. Ich denke, es ist ein moderner und einer Feuerwehr unserer Größenordnung 
würdiger Jahresrückblick geworden.  
 
Ein abschließender Dank gilt an dieser Stelle noch meinem Vorgänger und nunmehrigen 
Ortsfeuerwehrkommandanten HBI Peter Schluet. Neben seiner sehr verantwortungsvollen und 
zeitintensiven neuen Funktion fand er stets Zeit, mir als neuen Schriftführer besonders in den ersten 
Monaten offene Fragen zu beantworten und mit Tipps zur Verfügung zu stehen. Somit konnte auch 
ein lückenloser Übergang des Schriftführerpostens gewährleistet werden. Ein persönlicher Dank auch 
an alle Mitglieder der Feuerwehr Golling: die hervorragende Zusammenarbeit Tag für Tag 
unterstreicht die gute Kameradschaft in unserer Feuerwehr!   
 
Ich möchte Ihnen damit einen guten Start in das neue Jahr wünschen, freue mich immer über 
Feedback sowie Verbesserungsvorschläge und wünsche Ihnen abschließend vor allem viel Spaß beim 
Lesen des neuen Jahresberichtes 2010 der Freiwilligen Feuerwehr Golling!  
 

Bm Martin Schönleitner 
Schriftführer  
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 TTOOTTEENNGGEEDDEENNKKEENN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr! 

  

Wir gedenken aller unserer verstorbenen Feuer-
wehrkameraden, insbesondere den im Jahre 
2010 verstorbenen Kameraden der FF Golling,  
 

 
HFm Karl Reiter  
Nichtaktives Mitglied 
 

† 18. Jänner 2010 

 
 

HFm Adelheid Schluet 
Nichtaktives Mitglied 
 

† 15. September 2010 
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 EEIINNSSAATTZZGGEESSCCHHEEHHEENN 
 
 
Das Jahr 2010 brachte zahlreiche Hilfeleistungen verschiedenster Art für die Feuerwehr Golling mit 
sich, es waren im Vergleich zum Vorjahr etwas weniger Einsätze, dennoch war es ein über-
durchschnittlich einsatzreiches Jahr. Neben technischen Hilfeleistungen, Brandeinsätzen sowie 
Suchaktionen standen vermehrt Fahrzeugbergungen im Dezember beinahe schon an der 
Tagesordnung. Die Sommermonate waren besonders intensiv, alleine 29 Einsätze im Juni und 18 
Einsätze im Juli unterstreichen das.  
 
Insgesamt rückte die FF Golling im Jahr 2010 zu  
 

114411  HHiillffeelleeiissttuunnggeenn  
aus:  
 

- Menschenrettungen / Notlagen 
Bei Verkehrsunfällen, Tür- und Liftöffnungen sowie Bränden konnte insgesamt 
18 Personen aus Ihrer Notlage geholfen werden. 

 
- Sachwerte 

An 21 Objekten konnten durch Hilfeleistung weiterer Schaden verhindert und Sachwerte 
gerettet werden.  

 
-       Tiere 

Im Jahr 2010 war kein Einsatz der Feuerwehr zu einer Tierrettung erforderlich. 
 
Nach der Art der Einsätze untergliedern sich diese in 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der reine Einsatzstundenaufwand beläuft sich auf 1.734 geleistete Stunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachstehend finden Sie unseren umfangreichen Statistikteil, eine detaillierte Einsatzaufstellung 
sowie einen Auszug aus interessanten Einsätzen der FF Golling im Jahr 2010.  

            2010                                      Vergleich 2009 
 
          9 Brandeinsätze und Brandsicherheitsdienst                      11 
      126 Technische Einsätze                       171 

     6 Brandmeldealarme (inkl. Fehlalarm, Täuschungsalarm)                      4 
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 JJAAHHRREESSSSTTAATTIISSTTIIKK  22001100 
 

 

 
 

 
 

Monatliche Einsatzstatistik 2010 
 

Einsätze nach Schadensart 2010 

               Brand Technik BMA-Alarm 
 

  
  

  

Jänner 0 9 0 
 

VU Straße 1 Auspumparbeiten 3 

Februar 1 3 0 
 

VU Schiene 1 Sonst. technischer Einsatz 43 

März 2 11 1 
 

Verkehrswege freimachen 1 Kanalgebrechen 8 

April 1 5 1 
 

Fahrzeugbergung 18 Öleinsatz 6 

Mai 1 16 0 
 

Suchakt. vermisster Pers. 3 Sicherungsdienst 2 

Juni 1 27 1 
 

Insekteneinsatz 4 Wasserversorgung mit TLF 22 

Juli 1 16 1 
 

Bergung von Gütern 1 Liftöffnung 1 

August 0 6 2 
 

Sturmschaden 1 Brand Elektrische Anlage 3 

September 0 5 0 
 

Unwetter 2 Fahrzeugbrand 3 

Oktober 1 5 0 
 

Dachlawine/Eiszapfen 2 Brand Feuerungsanlage 1 

November 0 8 0 
 

Türöffnung 2 Müllbrand 1 

Dezember 1 15 0 
 

Sonstiger Wasserschaden 1 Sonstige Brandeinsätze 1 

        
 

Sonstiger Einsatz 4 BMA-Fehlalarm 6 

Summer 9 126 6 

 
        

  

6,4%
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 AALLLLEE  EEIINNSSÄÄTTZZEE  IIMM  ÜÜBBEERRBBLLIICCKK 
 

 
Datum Schadensereignis Ort 

Statistik 
Einsatzart 

 

Mann Stunden gef. Km 

 

n 

JÄ
N

N
ER

 

05.01.2010 Suchaktion vermisste Person Golling 60 206 56 Technik 

06.01.2010 Suchaktion vermisste Person Golling 40 384 0 Technik 

07.01.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 2 Technik 

08.01.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 2 Technik 

13.01.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 4 29 2 Technik 

14.01.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 3 2 Technik 

23.01.2010 Fahrzeugbergung Golling 10 14 6 Technik 

26.01.2010 Fahrzeugbergung Golling 13 9 2 Technik 

28.01.2010 Fahrzeugbergung Golling 10 5 2 Technik 

 

  Summe: 9 Einsätze 
     

 
 

  
     

FE
B

R
U

A
R

 01.02.2010 Fahrzeugbrand Kuchl 36 17 24 Brand 

03.02.2010 Fahrzeugbergung Scheffau 22 17 35 Technik 

10.02.2010 Fahrzeugbergung Golling 20 24 18 Technik 

20.02.2010 sonst. Wasserschaden Golling 5 4 0 Technik 

 

  Summe: 4 Einsätze 
     

 
 

  
     

M
Ä

R
Z 

01.03.2010 Brand Elektrische Anlage Golling 20 17 12 Brand 

04.03.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 2 Technik 

05.03.2010 sonst. technischer Einsatz Scheffau 3 4 8 Technik 

12.03.2010 Sturmschaden Golling 6 34 8 Technik 

18.03.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 3 4 Technik 

18.03.2010 Auspumparbeiten Golling 2 2 2 Technik 

20.03.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 2 Technik 

20.03.2010 Kanalgebrechen Golling 1 3 5 Technik 

21.03.2010 BMA-Fehlalarm Golling 24 8 4 BMA 

22.03.2010 Brand Elektrische Anlage Golling 4 3 2 Brand 

23.03.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 3 26 12 Technik 

26.03.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 4 2 Technik 

29.03.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 19 12 Technik 

30.03.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 10 8 Technik 

 

  Summe: 14 Einsätze 
     

 
 

  
     

A
P

R
IL

 

05.04.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 3 Technik 

17.04.2010 BMA-Fehlalarm Golling 20 10 2 BMA 

19.04.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 2 Technik 

20.04.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 4 9 4 Technik 

22.04.2010 Fahrzeugbergung Golling 18 10 6 Technik 

25.04.2010 Brand Elektrische Anlage Golling 26 22 20 Brand 

26.04.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 2 Technik 

 

  Summe: 7 Einsätze  
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 AALLLLEE  EEIINNSSÄÄTTZZEE  IIMM  ÜÜBBEERRBBLLIICCKK 
 

 
Datum Schadensereignis Ort 

Statistik 
Einsatzart 

 

Mann Stunden gef. Km 

 
       

M
A

I 

03.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 2 Technik 

03.05.2010 Suchaktion vermisster Person Golling 50 140 70 Technik 

05.05.2010 Sicherungsdienst Golling 4 11 2 Technik 

07.05.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 7 9 2 Technik 

10.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 2 Technik 

15.05.2010 Kanalgebrechen Golling 3 2 2 Technik 

18.05.2010 Kanalgebrechen Golling 2 3 2 Technik 

18.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 4 Technik 

20.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 2 Technik 

23.05.2010 sonst. Brandeinsatz Golling 38 31 30 Brand 

24.05.2010 Öleinsatz Golling 21 37 30 Technik 

25.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 4 Technik 

25.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 4 Technik 

25.05.2010 Öleinsatz Golling 1 1 4 Technik 

27.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 3 4 Technik 

28.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 2 2 Technik 

31.05.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 2 5 Technik 

 

  Summe: 17 Einsätze  
   

   
 

        

JU
N

I 

01.06.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 3 4 Technik 

02.06.2010 sonst. technischer Einsatz St. Koloman 1 2 12 Technik 

02.06.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 4 13 6 Technik 

02.06.2010 Liftöffnung Golling 1 1 0 Technik 

02.06.2010 Unwetter Golling 2 6 16 Technik 

02.06.2010 Kanalgebrechen Golling 2 2 6 Technik 

02.06.2010 Kanalgebrechen Golling 4 5 6 Technik 

03.06.2010 Unwetter Golling 6 24 12 Technik 

05.06.2010 BMA-Fehlalarm Golling 26 10 24 BMA 

06.06.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 2 4 Technik 

08.06.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 2 6 Technik 

11.06.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 1 1 6 Technik 

16.06.2010 Fahrzeugbrand Golling 20 14 20 Brand 

18.06.2010 sonst. technischer Einsatz St. Johann 1 2 62 Technik 

20.06.2010 sonstiger Einsatz Golling 2 2 2 Technik 

20.06.2010 Auspumparbeiten Golling 8 21 6 Technik 

21.06.2010 sonstiger Einsatz Golling 2 3 2 Technik 

21.06.2010 sonst. technischer Einsatz St. Johann 1 2 60 Technik 

22.06.2010 sonstiger Einsatz Golling 4 7 4 Technik 

24.06.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 4 2 Technik 

25.06.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 1 8 Technik 
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 AALLLLEE  EEIINNSSÄÄTTZZEE  IIMM  ÜÜBBEERRBBLLIICCKK 
 

 
Datum Schadensereignis Ort 

Statistik 
Einsatzart 

 

Mann Stunden gef. Km 

        

  
Fortsetzung 

     

JU
N

I 

25.06.2010 Kanalgebrechen Golling 6 13 6 Technik 

26.06.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 2 8 Technik 

26.06.2010 Verkehrswege freimachen Golling 2 1 5 Technik 

28.06.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 3 4 Technik 

29.06.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 3 6 Technik 

29.06.2010 Türöffnung Golling 3 3 3 Technik 

30.06.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 6 Technik 

30.06.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 3 6 Technik 

 

  Summe: 29 Einsätze  
   

   
 

        

JU
LI

 

01.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 3 4 Technik 

02.07.2010 sonstiger Einsatz Golling 1 1 6 Technik 

03.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 2 4 Technik 

03.07.2010 Müllbrand Golling 4 9 2 Brand 

06.07.2010 sonst. technischer Einsatz Oberalm 2 4 32 Technik 

08.07.2010 Türöffnung Golling 2 2 2 Technik 

10.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 5 3 Technik 

11.07.2010 Fahrzeugbergung Golling 19 9 16 Technik 

14.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 5 2 Technik 

15.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 1 2 6 Technik 

16.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 5 6 Technik 

16.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 5 2 Technik 

16.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 3 0 Technik 

17.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 2 4 Technik 

19.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 3 4 Technik 

20.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 2 2 6 Technik 

25.07.2010 BMA-Fehlalarm Golling 2 1 2 BMA 

28.07.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 8 18 4 Technik 

 

  Summe: 18 Einsätze  
   

   
 

        

A
U

G
U

ST
 

03.08.2010 Insekteneinsatz Golling 3 5 0 Technik 

04.08.2010 BMA-Fehlalarm Golling 18 12 6 BMA 

07.08.2010 BMA-Fehlalarm Golling 1 1 0 BMA 

10.08.2010 Auspumparbeiten Golling 2 4 5 Technik 

23.08.2010 Kanalgebrechen Golling 1 3 5 Technik 

24.08.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 2 2 Technik 

24.08.2010 Öleinsatz Golling 6 4 2 Technik 

27.08.2010 Wasserversorgung mit TLF Golling 4 5 2 Technik 

 

  Summe: 8 Einsätze  
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 AALLLLEE  EEIINNSSÄÄTTZZEE  IIMM  ÜÜBBEERRBBLLIICCKK 
 

 
Datum Schadensereignis Ort 

Statistik 
Einsatzart 

 

Mann Stunden gef. Km 

        

SE
P

TE
M

B
ER

 13.09.2010 Öleinsatz Golling 11 4 4 Technik 

13.09.2010 Öleinsatz Golling 1 2 2 Technik 

14.09.2010 Bergung von Gütern Golling 3 3 3 Technik 

30.09.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 3 2 Technik 

30.09.2010 Insekteneinsatz Golling 3 6 0 Technik 

 

  Summe: 5 Einsätze  
   

   
 

        

O
K

T
O

B
ER

 

01.10.2010 Insekteneinsatz Golling 2 1 0 Technik 

06.10.2010 Öleinsatz Golling 9 4 3 Technik 

11.10.2010 Insekteneinsatz Golling 2 3 2 Technik 

14.10.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 3 3 2 Technik 

23.10.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 2 5 6 Technik 

27.10.2010 Fahrzeugbrand Golling 16 12 24 Brand 

 

  Summe: 6 Einsätze  
   

   
 

        

N
O

V
EM

B
ER

 

04.11.2010 Fahrzeugbergung Golling 21 24 9 Technik 

15.11.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 6 4 Technik 

16.11.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 5 3 Technik 

22.11.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 3 28 8 Technik 

23.11.2010 Verkehrsunfall Gleisbereich Golling 31 19 3 Technik 

25.11.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 3 2 Technik 

25.11.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 3 10 2 Technik 

26.11.2010 Verkehrsunfall Straße Golling 15 16 21 Technik 

 

  Summe: 8 Einsätze  
   

   
 

        

D
EZ

EM
B

ER
 

05.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 19 12 3 Technik 

05.12.2010 Sicherungsdienst Golling 9 18 1 Technik 

07.12.2010 sonst. technischer Einsatz Golling 1 2 2 Technik 

12.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 21 13 12 Technik 

13.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 1 1 2 Technik 

14.12.2010 Fahrzeugbergung Kuchl 3 3 10 Technik 

17.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 2 2 4 Technik 

17.12.2010 Dachlawine - Eiszapfen Golling 2 3 6 Technik 

17.12.2010 Kanalgebrechen Golling 3 2 2 Technik 

17.12.2010 Brand Feuerungsanlage Golling 32 18 10 Brand 

17.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 3 2 8 Technik 

19.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 18 12 12 Technik 

25.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 6 7 3 Technik 

26.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 26 25 20 Technik 

26.12.2010 Fahrzeugbergung Golling 26 20 20 Technik 

28.12.2010 Dachlawine - Eiszapfen Golling 2 7 4 Technik 

 

  Summe: 16 Einsätze  
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 AALLLLEE  EEIINNSSÄÄTTZZEE  IIMM  ÜÜBBEERRBBLLIICCKK 
 
 

 

ZUSAMMENFASSUNG 

 
  

     
  

 
  133 Einsätze Ortsgebiet Golling 

   
  

 
       2 nachbarliche Hilfeleistungen Kuchl 

   
  

 
       1 nachbarliche Hilfeleistung Oberalm 

   
  

 
       2 nachbarliche Hilfeleistungen Scheffau 

   
  

 
       2 nachbarliche Hilfeleistungen St. Johann 

   
  

 
       1 nachbarliche Hilfeleistung St. Koloman 

   
  

 
  

     
  

 
Gesamt 141 Einsätze   1.018 1.734 1.102   15 Brand 

 

  Mann Stunden km 126 Technik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Topaktuelle Einsatzberichte, News und Infos über die FF Golling finden Sie online unter 
www.feuerwehr-golling.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Brandeinsätze 6 14 4 11 9 6 11 9

Technische Einsätze 84 69 70 98 92 91 171 126

BMA-Einsätze 7 7 5 1 7 7 4 6
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Einsatzentwicklung der letzten 8 Jahre
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  05.01. - 06.01.2010: Suchaktion nach vermisster Person 
 

Zu einer umfangreichen Such-
aktion wurde die FF Golling am 5. 
Jänner um 22.34 Uhr alarmiert. Ein 
85-jähriger Bewohner aus dem 
Altenheim war seit den Abend-
stunden abgängig. 60 Mann der FF 
Golling suchten das gesamte 
Gemeindegebiet bis 02.40 Uhr früh 
ab. 

Die Suche wurde am 6. Jänner um 07.00 Uhr früh - unter anderem auch mit unseren Einsatzbooten 
auf der Salzach - fortgesetzt. In weiterer Folge unterstützten die FF Kuchl und FF Hallein die Suche im 
Raum Golling bis Hallein. Gegen Mittag schließlich konnte im Bereich der Salzach der Hut und der 
Gehstock des Vermissten gefunden werden, leider konnte der Mann aber auch nach weiterer 
intensiver Suche bis in die Nachmittagstunden nicht mehr aufgefunden werden. Durch die BH Hallein 
wurde die Suche danach leider ergebnislos eingestellt. 
 

Der Mann konnte einige Wochen später leider nur mehr tot in der Salzach im Bereich Hallein 
geborgen werden. 
 

Einsatzdaten 5.Jänner: Einsatzdaten 6.Jänner:
Einsatzdauer: 22.34 Uhr bis 02.40 Uhr 
FF Golling: 60 Mann 
Bergrettung mit Spürhunden: 2 Mann 
RK Golling: 2 Mann 
Polizei: 4 Mann 
Einsatzleiter Feuerwehr: HBI Peter Schluet 
 
 
 
 
 

Einsatzdauer: 07.00 Uhr bis 16.10 Uhr 
FF Golling: 40 Mann, 7 Fahrzeuge, 2 Boote  
FF Kuchl : 30 Mann, 3 Fahrzeuge 
FF Hallein : 12 Mann, 3 Fahrzeuge, 

       3 Boote 
Bergrettung mit 3 Spürhunden: 20 Mann 
Polizei: 2 Mann 
Hubschrauber mit Wärmebildkamera 
BFK Tennengau 
BH Hallein 

 

  10.02.2010: Lkw Bergung am Pass Lueg 
 

Zu einer Lkw-Bergung wurde die FF Golling am Mittwoch Abend den 10. Februar um 23.22 Uhr von 
der PI Golling gerufen. Ein Klein-Lkw geriet bei der Abfahrt vom Pass Lueg in Richtung Werfen ins 
Schleudern und kippte um. Mit dem Kran des SRF-K 
wurde das Fahrzeug des österr. Bundesheeres wieder 
aufgestellt und konnte danach trotz geringen 
Beschädigungen die Fahrt bis nach St. Johann/Pg. 
fortsetzen. Verletzt wurde niemand, die Feuerwehr 
Golling rückte nach knapp 1 Stunde wieder ein.  
 

Einsatzdaten: 
Feuerwehr Golling 
20 Mann, 3 Fahrzeuge  
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
Polizei, RK Golling 

  

http://www.rk-golling.at/
http://www.ff-kuchl.at/
http://www.feuerwehr-hallein.at/
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  01.03.2010: Brand eines Elektroverteilers in Torren 
 

Zu einem Brand im Ortsteil Torren wurde die Feuerwehr Golling am 
1. März um 13.29 Uhr von der LAWZ Salzburg alarmiert. Ein Elektro-
Verteilerkasten der Salzburg AG geriet in Brand. 20 Mann und 3 
Fahrzeuge standen im Einsatz. 
Bei Eintreffen stand der Elektro-Kasten in Vollbrand und wurde mit 
einem HD-Rohr innerhalb kurzer Zeit gelöscht, der inzwischen von 
der Salzburg AG eingetroffene Mitarbeiter sorgte für die 
Stromabschaltung. 
Der Einsatz war nach 40 Minuten beendet. 
 

Einsatzdaten: 
FF Golling: 20 Mann 
Einsatzleiter: OBI Christoph Rettenbacher 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 1 Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
weiters: Polizei, Salzburg AG 

 
  24.04.2010: Brand eines Hochspannungs-Transformators 

 

Ein Brandeinsatz erforderte das Eingreifen der Feuerwehr 
Golling: Bei der Firma "Unikristall" gerieten Teile eines 
Hochspannungs-Transformators in Brand. Die Gefahr konnte in 
kurzer Zeit gebannt werden. 
Die Firma "Unikristall" verfügt über eine automatische 
Brandmeldeanlage, die bei Auslösung sofort an die LAWZ 
Salzburg durchschaltet. Um 21.12 Uhr wurde für die Feuerwehr 
Golling Alarm ausgelöst, 4 Fahrzeuge mit 30 Mann rückten in 
den Ortsteil Torren aus. Bei Eintreffen wurde Voraus Golling 

bereits vom anwesenden Betriebspersonal eingewiesen und über die genaue Lage informiert. In 
einem der Trafo-Räume, die versperrt und über den Vorplatz zugänglich sind, war ein Brand 
ausgebrochen. Der Elektriker machte nun sofort den ersten Trafo spannungsfrei, so daß ein 
gefahrloser Zugang für die Feuerwehr möglich war. Die Tür wurde geöffnet, der Brand beschränkte 
sich auf den oberen Bereich des Trafos. Um der Anlage keinen weiteren Schaden zuzufügen, wurde 
der Brand von einem Atemschutztrupp mit CO2-Löschern gelöscht. In der Folge wurden noch mit der 
Wärmebildkamera die Wärmefelder und die weiteren Traforäume kontrolliert, nach 1 Stunde war 
der Einsatz beendet.  
 

Einsatzdaten: 
Mannschaft FF Golling: 30 Mann, 1 Atemschutztrupp 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF - Voraus Golling 
TLF 3000 - Tank 1 Golling 
TLF 3000 - Tank 2 Golling 
DLK - Leiter Golling 
Trockenlöschanhänger TroLA 250 
 

weiters: Polizei Golling, Betriebsleitung 

  

http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=55&Itemid=150
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  16.06.2010: Fahrzeugbrand auf der A10 
 

Zu einem Pkw-Brand auf der A10 der Tauernautobahn wurde die Feuerwehr Golling am Mittwoch, 
den 16. Juni um 13.05 Uhr gerufen. Der Motorraum des Fahrzeuges stand in Brand und konnte in 
kurzer Zeit gelöscht werden. 
Bei Eintreffen der 3 Fahrzeuge der FF Golling im Baustellenbereich kurz vor der Abfahrt Golling in 
Fahrtrichtung Norden bekämpften bereits Beamte der Autobahnpolizei mit Feuerlöschern den Brand, 
mit einem HD Rohr des TLF 1 wurden die 
Löscharbeiten fortgeführt und konnten 
nach kurzer Zeit beendet werden. Am 
Fahrzeug entstand erheblicher 
Sachschaden. 
 

Einsatzdaten: 
Mannschaft FF Golling: 20 Mann 
Einsatzleiter: Bm Raimund Bechter 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 1 Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
weiters:  
Polizei, 2 Mann 
Abschleppdienst 
 

  27.10.2010: Lkw-Brand A10 Tauernautobahn, Brückenabschnitt 
 

Zu einem Lkw-Brand wurde die Feuerwehr Golling am 
Mittwoch den 27. Oktober um 09.42 Uhr von der LAWZ 
Salzburg alarmiert. An einem Hängerzug war im Bereich 
des Motors ein Brand ausgebrochen, der rasch gelöscht 
werden konnte.  
Die Feuerwehr Golling rückte mit dem VRF sowie TLF 1 
und TLF 2 auf die A10 aus, Einsatzleiter Bm Martin 
Schönleitner ließ bereits auf der Anfahrt einen 
Atemschutztrupp ausrüsten. Die Tunnel wurden 
inzwischen von der ÜZ Golling gesperrt. 
Bei Eintreffen stand der Lkw auf der A10 im 

Brückenabschnitt zwischen Ofenauer- und Hieflertunnel am Fahrbahnrand, der Lkw Fahrer hatte 
bereits das Führerhaus gekippt und selber begonnen, mit einem Feuerlöscher den Brand zu 
bekämpfen. Die Feuerwehr Golling übernahm in weiterer Folge die Löscharbeiten mit einem HD-
Rohr, konnte den Brand ablöschen und rückte nach 30 Minuten wieder in das Feuerwehrhaus ein. 
 

Einsatzdaten: 
Mannschaft FF Golling: 15 Mann 
Einsatzleiter: Bm Martin Schönleitner 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 1 Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
weiters:  
Autobahnpolizei, 2 Mann 
Rotes Kreuz, 2 Mann  

http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
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  04.11.2010: Verkehrsunfall auf der B159 
 

Zu einem Verkehrsunfall auf der B159 im Bereich der Kreuzung zum Zubringer A10 wurde die 
Feuerwehr Golling um 04.37 Uhr früh gerufen. 2 Fahrzeuge prallten im Kreuzungsbereich zusammen, 
1 Person wurde verletzt. 
Beide Lenker konnten sich noch selber aus ihren Pkws befreien, eine Person mit Verletzungen 
unbestimmten Grades musste jedoch vom Roten Kreuz Golling versorgt und anschließend in das 
Krankenhaus Hallein transportiert werden. Die Feuerwehr kümmerte sich um die 
Verkehrsabsicherung, das Abklemmen der Batterien, Binden von ausgelaufenen Betriebsmitteln und 
das Abschleppen beider Fahrzeuge, an welchen 
jeweils erheblicher Sachschaden entstand. Nach 
einer Stunde war der Einsatz beendet.  
 

Einsatzdaten: 
Mannschaft: 21 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 1 Golling 
SRFK-A – Rüst Golling 
 
Polizei, 2 Fahrzeuge 
Rotes Kreuz, 1 RTW  

 
 

  23.11.2010: Verkehrsunfall auf Bahnübergang 
 

Ein Verkehrsunfall ereignete sich am Dienstag Abend den 23. November auf dem Bahnübergang 
Golling: Ein Fahrzeug kam aus ungeklärter Ursache von der Fahrspur ab und daneben auf den Gleisen 
zum Stillstand. 
Die Feuerwehr Golling wurde von der LAWZ Salzburg um 21.24 Uhr alarmiert und rückte mit 3 
Fahrzeugen und 31 Mann aus. Die Westbahnstrecke der ÖBB wurde bereits durch eine Information 
der LAWZ an die ÖBB gesperrt. 

Die Aufgabe der Feuerwehr bestand in 
der Bergung (SRF-Kran) des Pkws und 
rasche Freigabe des Verkehrsweges. 
Nach kurzer Zeit war dieser Einsatz 
beendet. 

 

Einsatzdaten: 
Mannschaft: 31 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 1 Golling 
SRFK-A – Rüst Golling 
Polizei, 1 Fahrzeug 
Rotes Kreuz, 1 RTW 

 
 

  

http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
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  26.11.2010: Verkehrsunfall B159, Pass Lueg 
 

Ein Verkehrsunfall mit einem 
landwirtschaftlichen Fahrzeug ereignete sich 
am Freitag Nachmittag auf der B 159 im 
Bereich Pass Lueg. Die FF Golling rückte mit 3 
Fahrzeugen und 20 Mann zum technischen 
Einsatz aus. 
Ein Traktor mit Hänger, welcher mit Holz 
beladen war, kam auf der schneebedeckten 
und rutschigen Fahrbahn ins Schleudern. 
Dabei stellte sich der Anhänger quer und 
kippte samt Ladung um. Die Aufgaben der 
Feuerwehr bestanden in der 
Verkehrsabsicherung, dem Aufstellen des 
Hängers mit der Seilwinde des SRF sowie dem 
Aufräumen der Unfallstelle. Nach einer 
Stunde war der Einsatz beendet. 
 

  Einsatzdaten: 
  Mannschaft: 20 Mann 
  Einsatzleiter: OBI Christoph Rettenbacher 
  VRF – Voraus Golling 
  TLF 3000 – Tank 1 Golling 
  SRFK-A – Rüst Golling 

 

  05.12.2010: Mehrere Pkw-Bergungen auf der B162 
 
In den Morgenstunden des 5. Dezember wurde die Feuerwehr Golling von der LAWZ Salzburg zur 
Bergung mehrerer Fahrzeuge auf der B 162 im Bereich Salzburg AG gerufen. Schneewechten 
machten die Straße unpassierbar. 
Der kurzfristig eintretende Schneefall und starke Windböen ließen auf der Bundesstraße hohe 
Schneewechten entstehen, mehrere Fahrzeuge blieben darin hängen. Ein Pkw kam zudem von der 
Fahrbahn ab und blieb am Bankett schräg hängen. Die Feuerwehr Golling konnte die Fahrzeuge 
wegschleppen, nach Räumung durch den Winterdienst konnte die B 162 nach 30 Minuten wieder frei 
gegeben werden. 
 
Einsatzdaten: 
Mannschaft: 21 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
SRFK-A – Rüst Golling 
SF – Schlauch Golling 
 
 
 

  

http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=57&Itemid=152
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  10.12.2010: Lkw-Bergung auf der A10 
 

Zu einer Lkw-Bergung wurde die Feuerwehr Golling am Freitag Abend um 23.04 Uhr von der LAWZ 
Salzburg alarmiert. Auf dem Parkplatz Ost, A10 Tauernautobahn kam ein beladener Sattelzug im 
Schneechaos zum Erliegen. 
Der Fahrer geriet mit dem Sattelzug zu weit nach rechts, daher neigte sich der Planen-Auflieger und 
touchierte die Lärmschutzwand. Der gesamte Lkw-Zug hing schräg im Fahrbahnbankett fest. Mit Hilfe 
des SRF-Kran gelang es, das Fahrzeug aufzurichten bzw. heraus zu ziehen. Das Fahrzeug und die 
Lärmschutzwand wurden durch den Unfall leicht beschädigt. 
 

Einsatzdaten: 
Feuerwehr Golling - Bereitschaft 1 
Mannschaft: 22 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
SRFK-A – Rüst Golling 
 

  17.12.2010: Brand in Mehrfamilienhaus 
 

Zu einem Brand im Bereich der Heizungsanlage eines 
Mehrfamilienhauses in der Möslstraße 294 wurde 
die Feuerwehr Golling von der LAWZ Salzburg am 
17.12.2010 um 16.14 Uhr alarmiert. Ein gezieltes 
Eingreifen verhinderte größeren Sachschaden. 
Die Feuerwehr Golling rückte um 16.17 Uhr mit dem 
VRF, dem TLF 1 und TLF 2, der TMB sowie dem LF mit 
insgesamt 32 Mann aus, bereits bei der Anfahrt 
wurden zwei Atemschutztrupps ausgerüstet. Bei 
Eintreffen konnte ein Brand im Bereich der Heizungsanlage im Erdgeschoß festgestellt werden. 
Dieser wurde vom ersten Atemschutztrupp unter Vornahme eines HD-Rohres und der 
Wärmebildkamera innerhalb weniger Minuten gelöscht. Es kam zu keinem Personenschaden, auch 

der Sachschaden konnte sehr gering gehalten werden. 
Nach eingehender Belüftung des Wohnhauses war 
nach einer Stunde der Einsatz für die Feuerwehr 
Golling beendet. Die genaue Brandursache wurde von 
Beamten der Polizeiinspektion Golling ermittelt. 
 
 
Einsatzdaten: 
Feuerwehr Golling – Gesamtalarm 
Mannschaft: 32 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 1 Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
TB 23-12 – Bühne Golling 
LF – Pumpe Golling 
 
 

  

http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=30&Itemid=68
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=55&Itemid=150
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=56&Itemid=151


 

J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 0  
 

 

 

 S e i t e  | 19 

 

 EEIINNSSAATTZZGGEESSCCHHEEHHEENN  22001100 
 

  19.12.2010: Pkw-Bergung Taggerstraße 
 
Orkanartige Sturmböen in der Nacht vom 18. auf den 
19. Dezember ließen auf der Taggerstraße innerhalb 
kürzester Zeit bis zu 60 cm hohe Schneewechten 
entstehen, eine Fahrzeuglenkerin wurde davon 
während der Fahrt überrascht und mit dem Pkw 
eingeschlossen. 
Über Notruf wurde die LAWZ Salzburg verständigt, 
die Feuerwehr Golling rückte mit 3 Fahrzeugen aus. 
Bei eisigen Temparaturen und heftigem Wind konnte 
das Fahrzeug in wenigen Minuten geborgen werden. Der angeforderte Schneepflug konnte 
anschließend die Straße wieder passierbar machen. 
 

Einsatzdaten: 
Feuerwehr Golling - Bereitschaft 2 
Mannschaft: 18 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
VRF – Voraus Golling 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
SRFK-A – Rüst Golling 
 
 

 

  25.12.2010: Bus-Bergung in der Möslstraße 
 
Zu einer Bus-Bergung in der Möslstraße rückte die 
Feuerwehr Golling am Christtag aus. Ein dreiachsiger 
Reisebus rutschte aufgrund der winterlichen 
Fahrbahnverhältnisse ab.  
Der Lenker versuchte auf der Steigung umzudrehen, 
rutschte nach hinten und prallte mit dem Heck in die 
Abgrenzung zum Freizeitbad Aqua Salza. Zuerst 
unterstützte die Feuerwehr den Lenker beim Anlegen 
der Schneeketten, mit dem TLF 2 konnte der Reisebus 
schließlich herausgezogen und umgedreht werden. 
Nach 35 Minuten war dieser Einsatz beendet, am 
Reisebus entstand durch den Aufprall an der 
natürlichen Begrenzung ein entsprechender 
Sachschaden.  
 
Einsatzdaten: 
Feuerwehr Golling 
Mannschaft: 6 Mann 
Einsatzleiter: HBI Peter Schluet 
TLF 3000 – Tank 2 Golling 
SRFK-A – Rüst Golling 
 

  

http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=29&Itemid=67
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=53&Itemid=148
http://www.feuerwehr-golling.at/index.php?option=com_content&task=view&id=54&Itemid=149
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 SSCCHHUULLUUNNGG  ––  AAUUSSBBIILLDDUUNNGG  ––  LLEEHHRRGGÄÄNNGGEE 
 
Im Ausbildungsjahr 2010 wurden wieder zahlreiche Übungen und Schulungen der aktiven 
Mannschaft unter der Leitung von Ausbildungsleiter BI Josef Hollweger durchgeführt. Weiters 
absolvierten viele Kameraden Kurse und Seminare an der Landesfeuerwehrschule in Salzburg, um 
sich entsprechend für die vielen Einsatztätigkeiten und Anforderungen zu schulen. Auch 
Spezialausbildungen wie Gefahrengutschulungen, Atemschutz, Maschinistenschulungen und ganz 
besonders in diesem Jahr die Kraftfahrerausbildung gehören mittlerweile zum 
Weiterbildungsspektrum. Von den Zugs- und Gruppenkommandanten werden im wöchentlichen 
Rhythmus praktische, theoretische sowie Einsatzübungen ausgearbeitet, um die aktive Mannschaft 
zu schulen. Im Einzelnen gliedert sich der Bereich Ausbildung in der Feuerwehr Golling für das Jahr 
2010 wie folgt: 
 

41 Gesamtübungen 
 

welche sich untergliedern in  
 

 30 Zugsübungen 
   6 Winterschulungen 
   1 Florianiübung bei der Hauptschule Golling 
   1 Tunnelübung auf der A10 
   1 Straßenreinigung Marktbereich (Ostern) 
   2 Vorbereitungs-/Abschlussarbeiten Egelseefest 

 

Bei diesen 41 Übungsterminen waren 1.459 Mann anwesend und haben dabei insgesamt  3.003 
Stunden geleistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusätzlich wurden 25 außerordentliche Übungen durchgeführt, welche sich untergliedern in  
 

 12 Ausbildungstermine zur Einschulung auf der Teleskopbühne, davon 2 Schulungstermine in 
Leonding 

 5 überörtliche Übungen (1 x Scheffau, 2 x Adnet, 1 x Voglau, 1 x Hallein) 

 2 Spezialübungen im Brandcontainer 

 2 Kraftfahrer-Ausbildungstage im ÖAMTC Fahrsicherheitszentrum Brandlhof, Saalfelden 

 1 LUF60 Schulung in Rotterdam, Niederlande 

 1 Gefahrgutschulung in Hallein 

 1 ÖBB Schulung „Arbeiten auf Gleisanlagen“ in Hallein 

 sowie 1 Bootsübung auf der Salzach bzw. Lammer, wo mit den Motor- und Ruderbooten 
verschiedene Szenarien auf dem Wasser durchgespielt und beübt wurden. 
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 SSCCHHUULLUUNNGG  ––  AAUUSSBBIILLDDUUNNGG  ––  LLEEHHRRGGÄÄNNGGEE 
 
 

Feuerwehrjugend 
 
Unsere Jugendführer (ohne Jugendliche) haben im Berichtsjahr 675 Ausbildungsstunden geleistet. 

 
 

Kraftfahrdienst 
 
Zusätzlich wurden 3.253 Kilometer zur Kraftfahr- und Maschinistenausbildung der Kraftfahrer mit 
unseren Fahrzeugen von den Fahrausbildern Engelbert Neureiter, Gerald Dygruber, Marco Promock 
und Peter Gsenger zurückgelegt. 
 
 

Lehrgänge 
 
Wie jedes Jahr opferten wieder viele Kameraden ihren Urlaub bzw. ihre Freizeit und besuchten 
diverse Lehrgänge und Schulungen an der Landesfeuerwehrschule in Salzburg. Es nahmen dabei 
 

27 Mann an 15 Kursen 
 
teil und verbrachten dabei 61 Tage in der LFS Salzburg. 
 
 

Kranführerschein 
 
Für unser Rüstfahrzeug ist es Aufgrund des größeren Ladekrans nötig, dass Kameraden einen 
speziellen Kranführerschein besitzen. Alle 6 Kameraden der Feuerwehr Golling absolvierten den 
theoretischen und praktischen Kurs mit anschließender Kranführerschein-Prüfung erfolgreich, damit 
verfügen wir mittlerweile über rund 30 ausgebildete Kranführer. 
 
Erfolgreiche Teilnehmer der FF Golling:  
 

 Lankmayer Christoph 

 Promock Marco 

 Rehrl Johann 

 Rettenbacher Hermann 

 Wieser Gerhard 

 Zobler Martin 
 
 
 
 
 
 
 

Gesamtstunden Ausbildung:  6.129 Stunden 
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 BBEEWWEERRBBEE  ––  LLEEIISSTTUUNNGGSSAABBZZEEIICCHHEENN  ––  SSOONNDDEERRAAUUSSBBIILLDDUUNNGG 
 
Der Herausforderung Bewerbe stellten sich im Berichtsjahr ebenfalls einige Kameraden  
und so erwarben im Jahr 2010 folgende Mitglieder diverse Leistungsabzeichen: 
 
Atemschutzleistungsprüfung Stufe 1 / Bronze 
19. März 2010, LFS Salzburg 
 
 
Hollweger Hans-Georg 
Seidl Martin 
Wieser Gerhard 
 
 
 
 
 

Strahlenschutzleistungsabzeichen in Silber 
23. April 2010, LFS Salzburg 
 
 
Holzer Alexander 

 
 
 
 
 
Funkleistungsabzeichen in Gold 
6. November 2010, LFS Salzburg 
 
Holzer Alexander 
Holzer Thomas 
Kretz Dominik 
Lankmayer Christoph 
 
 
 

Feuerwehrleistungsabzeichen „Feuerwehrmatura“ 
in Gold 
8. Mai 2010, LFS Salzburg 
 
 
Harlander Thomas 
Lankmayer Christoph 
Schönleitner Martin 

 
 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich allen erfolgreichen Kameraden 
zu ihren erbrachten Leistungen!  
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 FFEEUUEERRWWEEHHRRJJUUGGEENNDD 
 
 
Zum Jahresende kann die Feuerwehrjugend Golling wieder auf ein aufregendes und ereignisreiches 
Jahr 2010 zurückblicken. Die Jugendführer Lm Christoph Lankmayer, Fm Dominik Kretz, OFm Gerhard 
Wieser und Fm Herbert Höller bringen den „Männern ab 10“ die Grundlagen des Feuerwehrwesens 
in angemessener und spielerischer Art und Weise näher. Aufgrund eines abwechslungsreichen 
Übungs- und Veranstaltungsprogramms ist von Langeweile keine Spur. Ingesamt wurden bei 46 
Terminen  
 

von den Jugendführern       675 Stunden 
und von den Jugendlichen   2.170 Stunden 

 
geleistet. 
 

Highlights 2010: 
 
Am Beginn des Jahres 2010 stand hauptsächlich die Vorbereitung für den 
Wissenstest am Programm. Bei praktischen und theoretischen Übungen 
bereiten sich die Jugendlichen optimal auf die verschiedensten Stationen 
beim Wissenstest vor. Am 27. März konnten 9 Burschen die Abzeichen in 
Bronze, Silber und Gold erfolgreich bestehen. 
Im Frühjahr konnte unsere Jugendgruppe beim Fußballturnier der 
Tennengauer Feuerwehrjugend in St. Jakob den hervorragenden 2. Platz 
erreichen.  
Am 14. Mai bekam unsere Jugendgruppe als erste Gruppe im Bezirk die neue sandfarbene Uniform.  
Bei der traditionellen Florianifeier am 29. Mai war die FJ, als unverzichtbarer Teil einer 
schlagkräftigen Feuerwehr, beim Festumzug und dem Festakt mit dabei.  
Von 15 - 18. Juli wurde am Landesjugendlager in Zell am See teilgenommen. Bei anfangs 
hervorragendem Sommerwetter wurden einige nette Tage im Pinzgau verbracht. Leider musste das 
Lager einen Tag vor dem geplanten Ende witterungsbedingt abgebrochen werden. Dessen 
ungeachtet wurden aufregende und schöne Tage und Nächte in Zell am See verbracht. 
Ende Juli wurde es wieder feierlich bei der Feuerwehr Golling. Beim 39. Egelseefest haben die 
Burschen einen beachtlichen Beitrag zum guten Gelingen des Festes beigetragen. 

Im Sommer und Herbst stand hauptsächlich feuerwehrspezifische 
Ausbildung am Programm. Leitern-, Schaum-, Funk- und 
Löschgruppenausbildung sind einige Themengebiete, die genauestens 
beübt wurden. Zum Abschluss all dieser Übungen wurde das 2. Mal in 
Golling ein „24-Stunden Tag“ durchgeführt. Während 24 Stunden wurden 
von den Jugendlichen verschiedenste nachgestellte Feuerwehreinsätze 
bewältigt. Neben einer Suchaktion und einem Brand, musste auch ein 

Containerbrand möglichst selbstständig und koordiniert abgewickelt werden. 
Zum Jahresende hin wurde für die Erprobung trainiert. Am 
4. Dezember konnten die Jugendlichen erfolgreich die 
Erprobungen der Stufen I und III ablegen. Anschließend 
wurden, gemeinsam mit den Eltern, bei unserer kleinen 
Weihnachts- und Jahresabschlussfeier einige nette 
Stunden im Feuerwehrhaus verbracht. 
Am 24. Dezember wurde, wie bereits seit einigen Jahren, 
das Friedenslicht aus Bethlehem verteilt – damit ging es in 
die verdiente Winterpause bis Ende Jänner 2011. 
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 SSTTUUNNDDEENNÜÜBBEERRSSIICCHHTT  22001100 
 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Golling leistete im Jahr 2010 insgesamt 
 

14.791 
 
unentgeltliche Stunden zum Wohle der Bevölkerung von Golling und den Nachbargemeinden. Diese 
setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 
Einsätze  
Brandeinsätze im Ortsgebiet von Golling:      143 Stunden 
Technische Einsätze:                   1.549 Stunden 
 
Fehl- und Täuschungsalarme:          42 Stunden 
 
Schulung und Ausbildung (inkl. Kurse an der LFS Sbg):              6.129 Stunden 
 
Verwaltung und Nachrichtendienst:                6.928 Stunden 
(hierzu zählt die gesamte Arbeit des OFK,  
Schriftführers, Zeugwartes, Kassiers, Atemschutzwartes,  
Bootsbeauftragten und Öffentlichkeitsarbeit) 
 
 

Summe:                14.791 Stunden 
 
 

Fahrzeuge und Pumpen 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Unsere Pumpen waren in diesem Jahr 
insgesamt   

 
67 Stunden 

 
in Betrieb. 

 
Mit unseren Einsatzfahrzeugen wurden im Jahr 
2010 
 

11.890 Kilometer 
 
zurückgelegt. 
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 VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSSRRÜÜCCKKBBLLIICCKK 
 

FEUERWEHRBALL, 13. Februar 2010 - Faschingssamstag 
 

Am Samstag den 13. Februar 2010 fand wieder der traditionelle Feuerwehrball in Golling statt. Der 
neue OFK Peter Schluet konnte zahlreiche Ehrengäste zum Ball begrüßen. Vizebürgermeister Josef 
Hettegger, AFK BR Otto Miller, Mitglieder der Gemeindevertretung Golling, Feuerwehrkameraden 
aus Scheffau und Georgsdorf (BRD) sowie unsere Kollegen der RK Dienststelle Golling. Viele 
Besucher, darunter auch viele vor allem junge Gäste schwangen das Tanzbein bis in den frühen 
Morgen oder unterhielten sich an der stimmungsvollen Bar mit DJ Manuel. Für Unterhaltung im 
Festsaal sorgten wieder die „3 St. Johanner“ aus dem Pongau. Wir bedanken uns herzlich bei der 
Gollinger Bevölkerung für den Kartenkauf und die wertvolle Unterstützung sowie bei allen Gästen für 
ihren Besuch. 
 

Der Feuerwehrball 2011 findet am Samstag, dem 26. Februar im GH Goldene Traube statt, wir 
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
39. EGELSEEFEST GOLLING, 23. – 25. JULI 2010 
 

Die Feuerwehr Golling lud am Wochenende vom 23. 
bis 25. Juli bereits zum 39. Mal zum traditionellen 
Egelseefest ein. Trotz des schlechten Wetters wurden 
an allen 3 Festtagen mehrere tausend Besucher 
gezählt! 
Am Freitag wussten "Die Mürztaler" aus der Steiermark 
beim Festauftakt zu begeistern.  
Am Samstag gastierte bereits zum 11. Mal die 
internationale Showband "Nightfever". 
Zum Festausklang am Sonntag mit den "Tennengauer 
Musikanten" nutzten viele Familien den gratis Eintritt, 
um einen gemütlichen Festausklang zu feiern – das 

Festzelt war wieder bis auf den letzten Platz gefüllt. Höhepunkt war einmal mehr die große 
"Playbackshow der Vereine", bei der es sensationelle Covers u.a. von ABBA, Tina Turner, Boney M. 
u.v.m. sowie prächtige Showeinlagen zu bestaunen gab.  
Zusammenfassend war es für die veranstaltende Feuerwehr Golling ein sehr schönes Fest.  
Wir bedanken uns bei allen Besuchern und freuen uns schon auf die Fortsetzung beim 40. Egelseefest 
2011! 
 

Termin 40. Egelseefest 2011:  
Freitag, 29. bis Sonntag, 31. Juli 2011 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
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 GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTTLLIICCHHEESS  ––  FFEESSTTLLIICCHHEESS  ––  KKAAMMEERRAADDSSCCHHAAFFTTLLIICCHHEESS 
 
 

Saunaabend im „Aqua Salza“ 
 

Am 26. Jänner fand für alle Kameraden der traditionelle „Bade- und Saunaabend“ in unserem Gollinger Freizeitbad „Aqua 
Salza“ statt. Dieser für die Kameradschaft wichtiger Programmpunkt am Anfang des Jahres klang nach einigen heißen 
Aufgüssen beim gemeinsamen Abendessen im Restaurant aus. Wir bedanken uns herzlich bei den Betreibern des „Aqua 
Salza“ für die Unterstützung! 
 
 

Ski und Snowboardmeisterschaft 
 

Traditionell führte uns der Schitag in diesem Jahr am 27. Februar wieder zu unserem 
nichtaktiven Mitglied Franz Breitenberger in seinen "Gollinger Hof" nach Hinterglemm. Es 
wurde ein netter und kameradschaftlicher Schitag bei bestem Wetter. Mit dem Bus ging 
es um 7 Uhr früh nach Hinterglemm, nicht weniger als 46 aktive und nichtaktive 
Mitglieder sowie unsere 2 Marketenderinnen füllten den Bus bis fast auf den letzten Platz 

aus. Neben dem eigentlichen Rennen sind die Einkehr 
am „Zwölferkogel“ und auf der „Graben-Hütte“ Pflicht, 
geselliges Beisammensein fördert die Kameradschaft 
zwischen jung und alt. Mit einem abendlichen Saunagang und einigen gemütlichen 
Stunden ging dieser Schitag 2010 in Hinterglemm zu Ende. 
Ein Dank gilt an dieser Stelle Kamerad Breitenberger, seiner Kathi und dem gesamten 
Team des "Gollinger Hof" in Hinterglemm, dem Organisationsteam rund um Bartl 
Gensbichler für die Durchführung des Rennens, sowie allen Pokal- und Preisspendern für 
ihre Mithilfe! 

 
 

Florianifeier und Fahrzeugsegnung TB 23-12 
 

Am Samstag den 29. Mai fand die Florianifeier der Feuerwehr Golling statt, und es war dieses Mal ein 
ganz besonderes Fest: Zur Fahrzeugsegnung der neuen Teleskopbühne waren viele ranghohe 
Ehrengäste der Einladung der Feuerwehr Golling gefolgt - ein schönes Florianifest in unserer 
Gemeinde! Ortsfeuerwehrkommandant HBI Peter Schluet konnte unter anderem folgende 
Ehrengäste begrüßen: Frau Landeshauptfrau Mag. Gabi Burgstaller, Landesfeuerwehrkommandant 
LBD Leo Winter, Bezirkshauptmann DDr. Klaus Aigner, Die Bürgermeister Anton Kaufmann, Andreas 
Wimmer und Josef Aschauer, BFK OBR Anton Schinnerl, die Abschnittsfeuerwehrkommandanten, die 
Ortsfeuerwehrkommandanten unserer Nachbargemeinden und noch weitere 30 Gäste und Freunde 
unserer Feuerwehr. Neben den Festansprachen wurde eine neue Teleskopbühne mit der 
Bezeichnung "TB 23-12" mit einer Rettungshöhe von insgesamt 32 Metern gesegnet und in Dienst 

gestellt und ersetzt damit eine 24 Jahre alte Drehleiter. Der Kostenpunkt des neuen Fahrzeuges lag bei rund 680.000,- Euro 
und wurde durch Mittel des Landesfeuerwehrverbandes und der 3 Gemeinden Golling, Kuchl 
und Scheffau finanziert. Abschließend wurden noch neue Mitglieder angelobt sowie 
befördert und verdiente Mitglieder ausgezeichnet. Ein besonderer Höhepunkt waren 
schlußendlich noch die Ehrungen von ABI Erich Hettegger, OBI Markus Sageder, BI Michael 
Roth, Bm Rupert Brüggler und OLm Franz Sunkler, die für Ihre Verdienste um das 
Feuerwehrwesen in Golling von der Feuerwehr ein Erinnerungsgeschenk erhielten. Erich 
Hettegger und Markus Sageder erhielten weiters noch hohe Gemeindeauszeichnungen von 
Bürgermeister Anton Kaufmann, der dem alten Kommando für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit einen besonderen Dank aussprach. 
Einen genauere technische Beschreibung mit aktuellen Bildern der neuen Teleskopmast-
bühne finden Sie online unter www.feuerwehr-golling.at 
 

Hochzeit Oberhauser Peter mit Katharina 
 
Unser Kamerad OFm Peter Oberhauser und seine Katharina gaben sich am 12. Juni 2010 
in Voglau das "Ja-Wort". Nach dem Gottesdienst in der Kirche von Voglau stellten sich 
seine Kameraden mit einem schönen Spalier als erste Gratulanten ein. Nach dem Marsch 
zum Gasthof musste Peter noch symbolisch mit der Teleskopmastbühne einen Schlüssel 
vom Dach holen und sich so den Zutritt zur Hochzeitsfeier "verdienen. Die Mannschaft 
der FF Golling wünscht den beiden viel Glück in der Zukunft sowie vor allem Gesundheit.  
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 GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTTLLIICCHHEESS  ––  FFEESSTTLLIICCHHEESS  ––  KKAAMMEERRAADDSSCCHHAAFFTTLLIICCHHEESS 
 
 

Tag der offenen Tür 
 

Am 11. September führte die Feuerwehr Golling zusammen mit dem Roten Kreuz 
Golling einen großen Tag der offenen Tür durch. Ein umfangreiches 
Rahmenprogramm und viele Vorführungen wussten bei rund 1000 Besuchern zu 
gefallen. 
Zu den Programmpunkten zählten u.a. Bootfahren auf der Salzach mit dem Jet- und 

dem Schlauchboot, Fahrten mit der 
Teleskopbühne, Ausfahrten mit den 
Fahrzeugen, Besichtigung der Diensträume und 
die Vorstellung der neuen Einsatzbekleidung. Vorführungen der Feuerwehrjugend, 
des LUF 60, eines Gefahrenguteinsatzes, Einsatzübungen des RK sowie 2 große 
Schauübungen (Verkehrsunfall mit Fahrzeugbrand) rundeten das Programm dieser 
Veranstaltung ab. Neben einer gelungenen Bewirtung wurde das vielfältige Programm 
von den Besuchern sehr gut angenommen - der Tag der offenen Tür war damit für 
beide Einsatzorganisationen ein voller Erfolg! 

 

Feuerwehrausflug 
 

Der diesjährige Feuerwehrausflug führte uns am 2. Oktober als Tagesfahrt nach Passau 
und Schärding. Neben einem abwechslungsreichen Programm war einer der Höhepunkte 
eine 3-Flüsse Rundfahrt mit dem Ausflugsschiff. 
Das Wetter spielte an diesem schönen Herbsttag perfekt mit, so ging es um 8.30 Uhr mit 2 
Bussen von Kamerad Franz Sunkler über Mattighofen nach Passau, wo bereits die "MS 
Gisela" zur 3-Flüsse Rundfahrt für uns bereit stand. In einer knappen Stunde konnte man 
die Stadt Passau und die Flüsse Donau, Inn und Ilz vom Wasser aus kennen lernen. Danach 
bestand die Möglichkeit, die schöne Altstadt von Passau mit dem imposanten Dom zu 
besuchen, in einem der Gastgärten Mittag zu Essen oder eine der vielen 
Einkaufsmöglichkeiten zu nutzen. 
Um 16.00 Uhr ging die Fahrt weiter auf die österreichische Seite nach Schärding, wo wir 
bei Ankuft unter anderem eine Wasserdienstübung der Feuerwehr beobachten konnten. 
In der zünftigen "Bums´n" schließlich war Abendunterhaltung angesagt, bei einem 
deftigen Brat´l und anderen kulinarischen Köstlichkeiten wurde zur Musik von den 
"Aufdrahdn" das eine oder andere Bier getrunken. Als Höhepunkt spielte Kamerad Ebster 
mit dem Duo den Rainermarsch - da gab es auf den Bänken kein Halten mehr. 
Nach einigen gemütlichen Stunden ging es schließlich heim nach Golling mit Ankuft kurz 

vor Mitternacht. Es war ein sehr gelungener Tagesausflug, der jungen und älteren Mitgliedern sowie unseren Frauen und 
Freudinnen gleichermaßen zu gefallen wusste - ein perfekter, netter und kameradschaftlicher Feuerwehrausflug 2010! 
 

Neue Einsatzbekleidung 
 

Bei der letzten Zugsübung 2010 am 2. Dezember konnte die Feuerwehr Golling nun die neue Einsatzbekleidung für alle 
aktiven Mitglieder in Dienst stellen. Im Rahmen einer kleinen Feier wurden 75 Schutzjacken- und Hosen (alles Level 2) vom 
Bürgermeister an die Feuerwehr übergeben. 
Zuerst präsentierte OFK Peter Schluet einen Rückblick auf die Testphase im Jahr 2010 und stellte das Gesamtprojekt den 
anwesenden Mitgliedern vor. Im Anschluß ging Herr Ingo Heinsch von der Firma Texport noch ins Detail und zeigte die 
Features und Vorteile der neuen Schutzbekleidung, bevor die offizielle Übergabe im Beisein der anwesenden Gemeinderäte 
vollzogen wurde. 
Wir bedanken uns bei der gesamten Gollinger Gemeindevertretung und dem LFV Salzburg für die Bereitstellung der 
finanziellen Mittel bzw. Förderungen und freuen uns, zusammen  mit einer großen Eigenleistung aus der 
Kameradschaftskasse dieses umfangreiche Projekt erfolgreich abgeschlossen zu haben! 
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 MMIITTGGLLIIEEDDEERR  DDEERR  FFFF  GGOOLLLLIINNGG  ppeerr  0011..0011..22001111 
 
 
Aktive Mitglieder 
 
Dgr. Name Funktionen Dgr. Name Funktionen 
 
Kommando Chargen 
 
HBI Schluet Peter Ortsfeuerwehrkommandant Lm Dygruber Gerald GK, Kraftfahrausbilder 
OBI Rettenbacher Christoph OFK-Stellvertreter, Funk Lm Gsenger Peter GK, Kraftfahrausbilder 
BI Hollweger Josef 1. ZK, Ausbildungsleiter Lm Harlander Thomas GK, Atemschutz 
OBm Grundbichler Johann sen. ZK Zug 1, EDV Lm Holzer Alexander GK, Gerätewart 
Bm Schönleitner Martin ZK Zug 2, Schriftführer Lm Lankmayer Christoph GK, Jugendbetreuer 
Bm Neureiter Engelbert ZK Zug 3, Kraftfahrausbilder OLm Promock Marco GK, Kraftfahrausbilder 
Bm Bechter Raimund ZK Zug 4, LUF 60 BI Roth Michael GK, FW-Med. Dienst, Boot 
OBI Sageder Markus ZK Zug 5 OLm Sunkler Franz GK 

 
 
Mannschaft 
 
OBm Bernhofer Hermann  HFm Oberhauser Günter  
OFm Brandstätter Matthias  OFm Oberhauser Peter  
Fm Brandstätter Sebastian  Fm Panhofer Tobias  
HV Brückler Kaspar  Lm Prötzner Bernhard Bekleidung 
OBm Brückler Rupert  Fm Prötzner Valentin  
Fm Gruber Andreas  HV Rehrl Johann Gerätewart 
PFm Gruber Johann  HFm Rettenbacher Hermann  
HLm Grundbichler Andreas  Fm Rettenegger Bernhard  
PFm Grundbichler Daniel  Pfm Rettenegger Thomas  
Fm Grundbichler Johann jun.  Lm Russegger Gerhard  
PFm Gumpold Laurin  Fm Schlager Stefan  
ABI Hettegger Erich Beratendes OFR-Mitglied HLm Schluet Horst  
Fm Hettegger Josef  Fm Schreder Florian  
HFm Hollweger Hans-Georg  HV Seidl Gerhard Kassier 
OFm Holzer Thomas  OFm Seidl Johannes  
PFm Höll Manuel  Fm Seidl Martin  
Fm Höller Herbert Jugendbetreuer OFm Seiwald Johann  
Fm Kainhofer Marcel  OFm Siller Gerhard  
OFm Kaufmann Anton  OFm Steiner Johann  
Lm Klement Alfred E-Beauftragter Fm Struber David  
Fm Kretz Dominik Jugendbetreuer OFm Sunkler Stefan  
OFm Köstinger Hermann  Fm Unterkofler Moritz  
Pfm Lankmayer Daniel  OFm Wieser Gerhard Jugendbetreuer 
Lm Lienbacher Michael  Fm Wimmer Patrick  
OFm Lienbacher Rupert  PFm Zenzmaier Philip  
Lm Loidl Stefan  Fm Zobler Martin  
Fm Malter Nikolaus   
   

 
Summe: 69 aktive Mitglieder 
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 MMIITTGGLLIIEEDDEERR  DDEERR  FFFF  GGOOLLLLIINNGG  ppeerr  0011..0011..22001111 
 
 
Nichtaktive Mitglieder 
 
Dgr. Name  Dgr. Name  
 
Lm Aschner Josef  HLm Mitterhuemer Franz  
Lm Bader Karl  OFm Neuner Hubert  
Lm Brandauer Georg  OBm Neureiter Johann  
OBI Brandauer Johann  Lm Oberhauser Manfred  
OBR Brandauer Nikolaus Ehrenkommandant Lm Orasche Herbert  
Lm Brandstätter Georg  HLm Prötzner Johann Kämmerer 
HFm Breitenberger Franz  OFm Ramsauer Johann  
HFm Buchegger Johann  OBI Rauter Werner  
HLm Buchner August  Lm Reiter Gerhard  
HLm Dietrich Nikolaus  HBm Rettenbacher Hermann sen. 
HFm Döllerer Raimund  Lm Russegger Anton  
Bm Ebster Anton  OLm Rückl Horst  
Lm Eder Georg  OBm Schluet Peter sen.  
OFm Essl Lukas  HBI Schnitzhofer Josef  
Lm Esterbauer Franz  Lm Schörghofer Helmut  
HLm Gabriel Alois  HFm Seiwald Josef  
Lm Ganzer Otto  HV Seiwald Wolfgang  
OBm Grünwald Josef  HFm Siller Kaspar  
HV Handl Heinrich  OBm Sindelka Josef  
Lm Hasenbichler Herwig  HBm Sindelka Manfred sen.  
HBm Helmich Klaus  Lm Steiner Franz  
HFm Hettegger Johann  Lm Struber Hermann  
OLm Hettegger Josef  Lm Struber Rupert  
Lm Huber Georg Fähnrich Lm Sunkler Franz sen.  
Lm Huber Lambert  OBm Teichmeister Walter  
HLm Jäger Helmut  Lm Tröger Peter  
OBm Kronreif Josef  OLm Vorderleitner Hermann  
Lm Leutgeb Johann  OBm Wallinger Georg  
Lm Lienbacher Gottfried  Lm Wechselberger Peter  
Lm Lienbacher Hannes  OLm Weidinger Josef  
Lm Lienbacher Josef  Lm Weissinger Franz  
Lm Loidl Friedhelm  Lm Wieser Rudolf  
Lm Maier Günther  Lm Zerlauth Paul 
HFm Matokanovic Johann   

 
Summe: 67 nichtaktive Mitglieder 
 
 
Ehrenmitglieder 
 
Herr Haas Karl  Herr Ribitsch Harald E-LBD 
Herr Hörbiger Rudolf  Herr Steingassner Johann 

 
Summe: 4 Ehrenmitglieder 
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 MMIITTGGLLIIEEDDEERR  DDEERR  FFFF  GGOOLLLLIINNGG  ppeerr  0011..0011..22001111 
 
 
Feuerwehrjugend 
 
JFm Desalla Lukas  JFm Neureiter Mathias  
JFm Döllerer Raimund  JFm Schlager Martin  
JFm Grundbichler Manuel  JFm Spannberger Kevin  
JFm Grundbichler Michael  JFm Strubreiter Tobias  
JFm Gumpold Benjamin  JFm Strubreiter Ulrich  
JFm Kappacher Thomas  JFm Waß Philipp  
JFm Klemenjak Thomas 

 
Summe: 13 Mitglieder Feuerwehrjugend 
 
Marketenderinnen 
 
Frau Essl Martina  Frau Kaindl Christina  

 
 
 
Zusammenfassung 
 

Aktive Mitglieder      69   Mitglieder 
Nichtaktive Mitglieder     67   Mitglieder 
Ehrenmitglieder        4   Mitglieder 
Feuerwehrjugend     13   Mitglieder 

 
Summe     153  Mitglieder 

 

          2  Marketenderinnen 
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Vorschau 2011 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Golling würde sich freuen, Sie zu 
 unseren Veranstaltungen im Jahr 2011 begrüßen zu dürfen: 

 
 

Feuerwehrball   26. Februar 2011, Samstag    
     Beginn: 20.00 Uhr  
     „Die 3 St. Johanner“ 
     Gasthof Goldene Traube, Golling  

 
 

Florianifeier    14. Mai 2011, Samstag 
     Markt & Feuerwehr-Vorplatz 
 
 

40. Egelseefest   29. - 31. Juli 2011, Freitag bis Sonntag 

      Zeltfest am Egelsee   
     Programm unter     

      www.egelseefest.at   
 

 
 

Besuchen Sie uns im Internet unter 
 

www.feuerwehr-golling.at 
www.egelseefest.at 

 
wichtige Notrufnummern griffbereit:  

 

Feuerwehr 122   Bergrettung     140 
Polizei  133   Ärzte-Notdienst    141 
Rettung 144   Vergiftungs-Notruf    01/4064343-0 

 

 

Wir danken unserem 
langjährigen Partner, der 

Tennengauer Versicherung für 
die Zusammenarbeit und 

Unterstützung im Jahr 2010! 


